
Morgen Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle den 17 November 1920

Fu den kirchlichen Keuwahlen
Bis zum 21 November läuft in Halle bekanntlich die Friſt

zur Eintragung in die kirchliche Wählerliſte Da die alten
Wählerliſten ihre Gültigkeit verloren haben muß jeder der ſein
Wahlrecht ausüben will bis zu dem genannten Zeitpunkt ſeine
Eintragung in die Wählerliſte bewirken Tut er das nicht ſo
verliert er bei dieſer für die neue Verfaſſung unſerer evange
liſchen Volkskirche bedeutſamen Wahl ſein Wahlrecht Ein For
mular das in jeder Gemeinde umſonſt erhältlich iſt würde aus
gefüllt etwa lauten

HSalle den 10 November 1920
Zur Eintragung in die Wählerliſte der Kirchgemeinde

melde ich mich hiermit an Jn Bezug auf meine verſönlichen
Verhältniſſe erkläre ich folgendes

2 Vor und Zuname Friederike Müller
b Geburtstag 22 Januar 1897
c Wohnung Wuchererſtraße 387 a III

Dauer des Wohnſitzes ſeit 22 Oktober 1920
Stand oder Gewerbe Dienſtmädchen
Die Verpflichtung zu den kirchlichen Gemeindelaſten bei
zutragen habe ich erfüllt zuletzt für das Steuerjahr 1919
oder zur Kirchenſteuer bin ich nicht veranlagt

Jch bin konfirmiert
Jch bin gewillt mein Wahlrecht im Sinn und Geiſte

der evangeliſchen Kirche zu ihren Wahlen auszuüben
Eigenhändige Unterſchrift

Friederike Müller
Das ausgefüllte Formular iſt bis zum 21 November ſpä

teſtens bei den bekannt gemachten Stellen der Gemeinde zu der
die Straße des Wohnſitzes gehört abzugeben

Vereins unö Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Donnerstag den 18 November abends 8 Uhr im BäckerJn
nungshaus Bezirksverein Weſt Mitgliederver
ſam mlun Herr Stadtverordneter Aug Mangold ſpricht
über Der heutige Stand der Fleiſchverſorgung und der
Preisabbau Alle Mitglieder ſind dazu eingeladen
Freunde unſerer Partei willkommen

Donnerstag den 18 November abends 8 Uhr im Hotel Börſe
Markt 8 I Verſammlung der Frauengruppe der Deutſchen
Demokratiſchen Partei Frl Dr Lan ge ſpricht über das
Thema Jſt der Antiſemitismus berechtigt Sämmtliche de
mokratiſche Frauen ſind zu dieſer Verſammlung eingeladen
Gäſte ſind willkommen

2Nontag den 22 November abends 8 Uhr ſpricht in einer öffent
lichen Verſammlung im Neumarkt Schützenhaus Dr
Marie Eliſabet r üders Mitglied des Reichstages
über das Thema Berufswahl der Frauen nach dem
Kriege Männer und Frauen aller Parteien beſonders
v weibliche Jugend iſt zu dieſem Vortrage einge
aden

Katurwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

In der letzten Sitzung die im Botaniſchen Inſtitut der
Univerſität ſtattfand hielt Herr Profeſſor Dr Burgeff
unter Verwendung eigener Forſchungsergebniſſe einen Vor
trag über die Symbioſe von höheren Pflanzen
mit Prkzen Reiches Demonſtrationsmaterial mikroſko
piſche Präparate und Lichtbilder trugen zur Jlluſtration der
intereſſanten Darlegungen weſentlich bei

Wenn Pilze mit anderen Pflanzen zuſammenleben ſo kann
ihre Gegenwart für die Pflanze entweder ſchädlich oder gleich
gültig endlich aber auch nützlich ſein Solche Symbioſen
ſcheinen auf einem Kampfe zu beruhen der Pilz greift die
Pflanze an infiziert ſie und die Pflanze ſucht in einem ge
wiſſen Gewebeteile das weitere Eindringen des Pilzes zu
verhindern Mitunter werden Abwehrſtoffe ausgeſchieden die
den Pilz töten Der Kampf hindert aber des öfteren nicht
daran daß ein gegenſeitiger Nutzen entſteht wie die Bak
terienknöllchen an den Wurzeln der Leguminoſen beweiſen
Zuerſt kränkeln dieſe Pflanzen beim Angriff des Pilzes
ein wenig nachher gedeihen ſie aber deſto üppiger

Eine andere Form des Zuſammenlebens ſtellt die Ver
pilzung der Wurzel ſehr vieler Pflanzenarten dar die ſo
genannte Mykorrhiza Auf ſie ging der Vortragende ge
nauer ein So ſind z B die Wurzeln der meiſten Wald
bäume von einem dichten Pflanzenmantel umgeben der nach
Art der Wurzelhaare die Ernährung der Pflanze aus dem
Boden übernimmt und ihr Waſſer und Nährſalze zuführt
von ihr aber dafür fertig gebildete organiſche Stoffe er
hält Außer dieſer äußeren ektotrophen Wurzelverpilzung
unterſcheidet man auch eine innere endotrophe wenn die
Pilzfäden im Jnnern der Wurzel verlaufen wie z B bei
den Orchideen die daraufhin vom Redner zum Gegenſtande
beſonderer Unterſuchungen gemacht worden ſind Die inner
lichen Pilzfäden haben wohl weniger den Zweck die Pflanze
mit obigen Nährſtoffen zu verſehen als vielmehr in einem
beſtimmten Stadium nachdem ſie ihrerſeits von der Pflanze
längere Zeit hindurch Nahrung bezogen haben von dem
Gewebe der Wirtspflanze aufgelöſt und als Nährſtoff ver
wendet zu werden Dieſer Vorgang trat in projizierten
Mikrophotogrammen von Wurzeldünnſchnitten deutlich zutage
Unter den deutſchen Forſchern haben ſich ſeit den achtziger
Jahren des vorigen Jahrhunderts beſonders Frank Pfeffer
und Stahl mit der Erforſchung der Mykorrhiza beſchäftigt
Man hat durch Verſuche mit ſteriliſierten Böden nachgewie
ſen daß viele Pflanzen ohne Pilze kaum gedeihen können
Der Vortragende berichtete über ſeine Verſuche mit Orchi
deen Züchtung in verpilztem und ſterilem Erdreich Torf
moos Nährlöſungen u dergl Es iſt beobachtet worden daß
Orchideenſame auf der Topferde der Mutterpflanze beſon
ders reichlich keimt Mühevolle Unterſuchungen in Reaggenz

kräfte beſchränkt

glaskulturen haben den Werdegang der Jnfektion bei den
Samen deutlich gezeigt Dieſe intereſſanten Ergebniſſe wurden
gegenſtändlich und bildlich vorgewieſen Die Orchideen bringen
in einer einzigen Kapſel mitunter Millionen von ſtaubfeinen
Samen hervor Dieſe Ueberproduktion bewahrt die Pflanze
vor dem Ausſterben denn nur verhältnismäßig wenigen
Samenkörnchen dürfte es beſchieden ſein auf paſſend infizier
tes Erdreich zu gelangen das eine Entwicklung zur Pflanze
ermöglicht Hier ſtellt alſo die Pilzſymbioſe eine Einſchrän

der VPerbreitungsmöglichkeit dar der nur durch die
Kleinheit und Menge der Samen entgegengewirkt werden kann

Außer den Orchideen wurden vergleichsweiſe behandelt
die Pilzwurzel bei den Waldbäumen Heidekräutern Bär

pen und Leguminoſen Ein bemerkenswerter Fall erb
lich er Pilzſymhioſe liegt im Gegenſatz zu den Orchideen

beim Taumellolch vor deſſen Giftigkeit nur auf dem

Pilz beruht Durch Verſuche iſt es gelungen Lolchpflanzen zu j Unterricht in moderner Körperkultur und harmoniſcher Gymnaſtik
ziehen die giftfrei ſind und nun keinerlei Giftwirkung
zeigen

Schwurgericht
Urtundenfälſchung Straßenraub

Jn der Sitzung am 15 November unter dem Vorſitze des
Landgerichtsdirektor Geheimrat Retzbandt wurden als Ge
ſchworene ausgeloſt die Herren Kaufmann Alfred Gebitſch Halle
Kaufmann Paul Apitſch Bitterfeld Betriebsleiter Emil Vogel
Hall Auſſeher Oskar Stückroth Halle Stuckateur Bruno Tübvin
Halle Gutsbeſitzer Richard Sander Gottenz Gutsbeſitzer Guſtav
Lindner Großkugel Lokomotivführer Otto Döppelſtein Halle Fahr
ſteiger Ernſt Buſch Kloſtermannsfeld Obmann Kaufmann Hugo
Kraſemann Halle Gutsbeſitzer Fritz Teichmann Lochau Magi
ſtratsbauſekretär Paul Dreßler Halle Die Anklagebehörde ver
trat Staatsanwalt Kunze die Verteidigung der Angeklagten
hatten die Rechtsanwälte Dr Kaßler für Kehlenbeck und
Lehmann für Scharrenberger

Die Ehefrau Marta Kehlenbeck geb Baum in Bremen
hatte als ſie im Dezember 1917 heiraten wollte einen Arbeits
kollegen ihres damaligen Bräutigams um 400 Mark anpumpen
wollen um für die Ausſtattung Anſchaffungen machen zu können
Als ihre Bitte abgeſchlagen wurde zahlte ſie auf der Sparkaſſe
in Leipzig 5 Mark ein und machte aus der 5 die Zahl 505 dieſes
ſo gefälſchie Sparkaſſenbuch bot ſie nun als Pfand an und erhielt
jetzt auch das Geld indem ſie verſprach es mitte Januar zurück

e da ſie das Geld auf der Sparkaſſe vier Wochen vorher
ündigen müſſe Einige Tage ſpäter war dann die Hochzeit Als

die Angeklagte am 17 Januar 1918 noch nicht bezahlt hatte
mahnte der Geldgeber und ſah ſich auch das Sparkaſſenbuch näher
an daß ihm nicht in Ordnung zu ſein ſchien Und dann folgte
eine Ausſprache mit dem Ehemann der das Buch mitnahm und
einer Frau Vorhaltungen machte und ſchließlich das Sparkaſſen

buch in den Ofen verbrannte Die Geſchworenen ſprachen die An
geklagte ſchuldig unter Zubilligung mildernder Umſtände worauf
as Gericht eine Gefängnisſtrafe von 6 Monaten erkannte

Der noch nicht beſtrafte Fleiſcher Erwin Scharren
berger geboren 1898 hatte am Sonntag den 19 September
abends gleich nach 8 Uhr ſeine letzten drei Mark genommen und
war ins Geſellſchaftshaus zu Diemitz gegangen Da er an dem
Nebentiſche einen in Diemitz bekannten Landwirt vermißte der
ſonſt um die dieſe Zeit tnweſend zu ſein pflegte fragte er deſſen
Dienſtmädchen nach dem alten Herrn und erfuhr darauf daß er
auf die Ankunft ſeiner Tochter der Frau Arndt aus Leipzig
warte er vernahm weiter daß die Tochter wie gewöhnlich bei
ihrer Ankunft aus Leipzig eine größere Summe Geldes mit
bringen würde die ſie dem alten Vater für verkaufte Waren aus
händige Jn Scharrenberger entſtand nun der Plan ſich des
Geldes zu bemächtigen da er ohne Arbeit und Geld war und nach
dem er ſich noch vergewiſſert hatte wann die Tochter kommen
würde machte er ſich ohne Hut den er im Lokal ließ fofort auf
um die Kommende abzupaſſen Als ſie dann erſchien ging Sch zu
nächſt eine Strecke hinter ihr her und entriß ihr dann die Taſche
da Frau A ſie aber ſehr feſt hielt es waren über 5000 Mark
drin ſo ging das nicht nach Wunſch beide kamen zu Fall und

Oberſchleſten in größter Gefahr
helft es retten

rangen miteinander um die Taſche wobei Frau A auch um Hilfe
rief Schließlich ergriff Sch die Flucht wurde aber von einem
Mann aufgcehalten riß ſich von ihm wieder los und rannte zurück
wobei er der Frau A in die Hände lief ſchließlich aber doch ent
kam Ein junger S r der abſeits geſtanden hatte den At
tentäter erkannt ſo daß er dann feſtgenommen werden konnte Die
Taſche iſt dem rechtmäßigen Beſitzer geblieben Der Angeklagte
war voll geſtändig Die Geſchworenen ſprachen ihm ſchuldig des
Raubes auf einer Straße billigten ihm aber mildernde Umſtände
zu Das Gericht verurteilte den Angeklagten dann zu 2 Jahren
Mir an Snts rechnete aber 6 Wochen erlittene Unterſuchungs

aft an

Die Lage des FArbeitsmarktes im Oktober
Die ſteigende Konjunktur einiger Jnduſtrien die im Vor

monat unerwartet einſetzte hielt auch im Berichtsmonat an
Wenn trotzdem keine erhebliche Beſſerung des geſamten Arbeits
marktes eintrat ſo iſt dies darauf zurückzuführen daß der Ar
beitsmarkt infolge der Heeresverminderung durch die entlaſſe
nen Reichswehrſoldaten erheblich belaſtet wurde Jmmerhin iſt
ein erfreulicher Rückgang der Erwerbsloſen
unterſtützungsempfänger feſtzuſtellen Es bezogen Erwerbsloſenunterſtützung im Reg Bez Magdeburg 3357 Erwerbs
loſe gegenüber 3447 im Vormonat im Reg Bez Merſeburg 270
Erwerbsloſe 492 im Reg Bez Erfurt 1083 Erwerbsloſe 1555im Freiſtaat Anhalt 133 Srwerbotghe 20

Der Landwirtſchaft wurden die für die Kartoffel und
Rübenernte benötigten Arbeitskräfte geſtellt Ungedeckt blieb
wie bisher der Bedarf an ledigen Knechten und Mägden Die
Wanderarbeiter und Arbeiterinnen verließen mit Beendigung
der Sommerarbeit ordnungsmäßig unter Einhaltung der Kün
digungsfriſt ihre Arbeitsſtellen Wohnungsſchwierigkeiten mach
ten eine Dreiſchichten Arbeit in den Zuckerfabriken leider un
möglich ſo daß die Zweiſchichtenarbeit mit Ueberſtunden leider
genehmigt werden mußte Die Vermittlungstätigkeit für den
Bergbau war hauptſächlich auf den Erſatz ausſcheidender Arbeits

Jm Braunkohlenbergbau erfolgten in gerin
gem Maße Belegſchaftserhöhungen Jm Kalibergbau fehlten
dauernd gelernte Häuer Die Abſatzſtockung der Steininduſtrie
beſtand fort Ein Rundſchreiben des Landarbeitsamtes in dem
die Behördenabnehmer der Steininduſtrie unter Hinweis auf die
zunehmende Arbeitsloſigkeit aufgefordert wurden den Stein
bruchbetrieben unter Zuhilfenahme von Mitteln der produktiven
Erwerbsloſenfürſorge Aufträge zu erteilen hatte keinen Erfolg
Auch die Kalkbrennereien lagen wegen Mangel an Aufträgen
darnieder Die Metallinduſtrie war wegen Kohlenmangels
verſchiedentlich zur m gezwungen Gut beſchäftigt wardie aſchinen und erkzeuginduſtrie Die bedrohliche Lage
der Waffeninduſtrie wendete ſich zum Beſſeren Die chemiſche
Induſtrie war aufnahmefähig für Arbeitskräfte ebenſo die
Textilinduſtrie die infolge guten Geſchäftsganges der Konfek
tionsbranche über ausreichende Aufträge verfügte Jn der Holz
induſtrie wurden Tiſchler insbeſondere Möbeltiſchler verlangt
Vermittlungen von Bäckern und Fleiſchern erfolgten häufiger
als im Vormonat das Angebot überſtieg aber die Nachfrage
Der Beſchäftigungsgrad der Tabakinduſtrie war im allgemeinen
zufriedenſtellend Die Lage der Schuhinduſtrie beſſerte ſih de Bedarf an Arbeitskräften nicht völlig gedeckt Von

onnt Die Nachfrage nach Schneidern Friſeuren und Friſeuſen
war größer als das Angebot Jm graphiſchen Gewerbe zeigte ſich
ein Rückgang der Arbeitſuchenden und eine Zunahme der offenen
Stellen Die Bautätigkeit war infolge des anhaltenden guten
Wetters lebhaft Die Arbeitsloſigkeit unter den Gaſtwirtsgehil
fen wurde wegen Aufgabe der Sommerſtellungen e Au
dem kaufmänniſchen Arbeitsmarkt herrſchte ſtarke Nachfrage na
üngeren Bankbeamten Verkäufern für Delikateßge chäfte Ste
notypiſtinnen Unerfreulich war die ſtarke Zunahme er arbeitſuchenden ungelernten Arbeiter axvet
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Unſer Schulturnen ſteht vor einer Neugeſtaltung Verbunden
mit harmoniſcher Körperkultur und geſundheitlicher Gymnaſtik
ſoll es nicht nur ein Mittel zur Geſundung des Leibes ſondern
auch ſeeliſchen Ausdrucks werden Als Ergänzung des bis jetzt
ein,eitig und mehr und mehr ſportsmäßig betriebenen Turnens
iſt eine körperliche Kultur die es in erſter Linie auf Schönheit
und bewußte Harmonie der Bewegung abgeſehen hat gewiß zu
begrüßen ganz beſonders aber für die weibliche Jugend Es iſt
dabei nicht auf den Tanz abgeſehen Das iſt eine Sache für ſich
wohl aber auf etwas das dem modernen oft ſo unäſthetiſchen
Tanz entgegen wirken und ihm überwinden helfen ſoll Das kann
urch einſichtige Schulung geſunder und ſchöner Bewegung ge

ſchehen Wir verweiſen auf die betr Anzeige im Jnſeratenteil
unſeres Blattes

Bußtag Tag der Einkehr der Selbſtbeſinnung Tut
Buße ſo rief vor nahezu 2090 Jahren ein Reiner ein Großer
ein Göttlicher und dieſer Ruf ſollte Widerhall finden in der
ganzen Menſchheit

Zeiten des Tiefſtandes ſind es immer geweſen die den Schrei
Tut Buße inbrüſtiger denn je haben zum Himmel aufſteigen

ſehen Tut Buße Das iſt der Schrei des Gewiſſens das er
wacht iſt das gequält ſich nach Erls ung ſehnt Jn guten Zeiten
ſchläft das Gewiſſen meiſt ein wird behäbig vergißt ſich ſelbſt
und es muß erſt durch die Not wieder aufgerüttelt werden damit
es ſeine warnende Stimme zum Wohle der Menſchen erheben
kann

Vor 2000 eine Zeit der geiſtigen Verödung
des ſittlichen Tiefſtandes Die Fäulnis die von Rom ausge
gangen war hatte die ganze ziviliſierte Welt ergriffen drohte
ſie zu untergraben Da ſtand am See Genezareth einer auf einer
aus dem niedrigen Volke ſtand auf und rief der Welt zu Tut
Buße Und ſeine Stammesgenoſſen ſein eigenes verachtetes
geknechtetes Volk höhnte ſeiner ſchlug ihn ans Kreuz Weil er
die Menſchen zur Selbſtbeſinnung zurückführen wollte Wenige
folgten dem Meiſter erlitten für ſeine Lehre den Tod Ein
Paulus ſäte die Saat die bald aufgehen ſollte bis die ganze
Welt einſtimmte in den Ruf Tut Buße

Mehr als ſonſt haben wir jetzt allen Grund dazu einer dem
anderen ein Tut Buße zuzurufen Wir haben eine Zeit durch
lebt in der wir uns zu ſolchem Tun zu hoch dünkten in der wir
innere Einkehr nicht nötig zu haben ſchienen Die furchtbare Rot
unſerer Zeit hat uns klein gemacht hat uns den ganzen Tiefſtand
unſerer Moral grauſam vor Augen gehalten hat uns gezeigt daß
wir auf dem Wege zum Untergange ſind Nur wenige ſind es
rſt die ſich zu dieſer Erkenntnis durchgerungen haben Aber

täglich werden ihrer mehr die ſich abkehren vom Tand der Welt
die ſich wieder der Pflege ihres inneren Menſchen zuwenden

Heute iſt Bußtag Möge er allen ein Tag der Selbſtbeſinnung
der Einkehr ſein Abrechnung ſoll ein jeder vornehmen Abrech
nung mit ſeinem Leben und Tun Nicht nur immer auf den
Nächſten blicken und bei ihm eifrig nach Fehlern und Mängeln
ſuchen ſondern einmal in ſich ſelbſt ſchauen die eigenen Fehler
ergründen Dann wird er milder verzeihender auf die anderen
blicken wird manches an ihnen verſtändlich finden Gegen ſich
ſelbſt jedoch wird er härter und ſtrenger werden wird ſich er
ziehen wollen Selbſterziehung iſt der einzige Weg zur Rettung
Selbſterziehung des Einzelnen Tut Buße Das iſt Bekennen
der eigenen Schuld und Fehler Ueberwindn der eigenen Selbſt
herrlichkeit Aus dem Bekennen wird ein Beſſermachen das uns
das un er ganzes Volk wieder hinanführen kann zu reineren lich
teren Höhen heraus aus dem Schmutz und der Fäulnis un
ſerer Zeit

Milde Spätherbſttage Nach einer dreiwöchigen Periode
ruhigen trockenen und bereits winterlichen kalten Hochdruckwet
ters iſt es zu einer grundlegenden Umgeſtaltung der Wetterlage
und damit zu ungewöhnlich milden Tagen gekommen Das jetzt
eingetretene Regenwetter hat in dieſem Jahre
lange auf ſich warten laſſen denn wir haben in Deutſchland wie
überhaupt in Mitteleuropa eine der längſten Trocken
perioden der letzten Jahre hinter uns Jn weiten Teilen
Nord und Oſtdeutſchlands war ſeit der letzten Septemberwoche
überhaupt kein meßbarer Niederſchlag mehr gefallen und der
Monat Oktober war einer der trockenſten Herbſtmonate die ſeit

Jahren war ſolch

vielen Jahrzehnten vorgekommen ſind Nunmehr iſt die Herr
ſchaft hohen Luftdrucks die die Trockenheit zugleich aber auch den
frühen Froſt bedingte überwunden und eine ſtarke atlantiſcheWirbeltätigteit hat eingeſetzt die vorausſichtlich jetzt ſür längere

Zeit die Witlerung bei uns beſtimmen wird Nachdem Sonn
abend namentlich in Oſt und Süddeutſchland noch ziemlich ſcharfer
Froſt Breslau 5 Karlsruhe 6 Grad Kälte geherrſcht hatte ſind
Montag unter der erwärmenden Wirkung lebhafter bis ſtürmi
ſcher Südweſtwinde die Temperaturen faſt im ganzen Lande über
10 Grad Telſius geſtiegen Berlin brachte es bis auf 13 Grad
Wärme Halle auf 13,8 Grad Auch in den Alpenländern wo
ſchon tiefer Winter eingekehrt war iſt es wieder warm gewor
den in Meran ſtieg das Thermometer his auf 2 Gr C Mildes
regneriſches und ſehr veränderliches Wetter wird nun wohl län
gere Zeit vorherrſchen

Neuerungen in der Klaſſenlotterie Für die in einiger Zeit
beginnende neue Ziehung der preußiſch ſüddeutſchen Klaſſenlotterie
werden jetzt eine Reihe von Aenderungen bekannt gegeben Der
Preis wird auf s Mark für ein Achtellos in jeder Klaſſe
erhöht Die Stammloſe der beiden Abteilungen I und II werden
um je 60090 erhöht Außerdem bleiben die bisherigen 20 000
Erfatzloſe beſtehen Die Gewinne ſelbſt erfahren inſofern eine Ver
änderung als in jeder Klaſſe der ſogenannte Einſatzgewinn
nach den übrigen Ahzügen noch die vollen Koſten für das Los der
nächſten Klaſſe deckt Beſtehen bleiben die beiden Hauptgewinne
ſowie die beiden Prämien von je 500 000 M in der Schlußklaſſe
in der außerdem vier weitere Prämien von je 100 000 M aus
geſpielt werden die den unmittelbar vor Schluß der Ziehung ge
zogenen Nummern zufallen Die Gewinne zu 500 M ſind von
9738 auf 10 078 und die Erſatzgewinne von 151 862 auf 157 162
erhöht worden

Flugpoſtverbindung zwiſchen Berlin und den rheiniſch weſt
füliſchen Jnduſtriegebiet Vom 15 November an wird von der
Deutſchen Luft Reederei Berlin ein Flugpoſtdienſt zwiſchen Berlin und Gelſenlirchen Flugplatz Rotthauſen eingerichtet Ab
flug in Berlin und Gelſenkirchen täglich um 11 vorm Flugdauer
etwa 4 Stunden Zwiſchenlandungen finden vorläufig nicht ſtatt
Erſter Flug von Berlin am 15 von Gelſenkirchen am 16 Novem
ber Unmittelbar im Anſchluß an die Flüge beider Richtungen
werden in Gelſenkirchen zur Beförderung der Flugroſt Motorrad
fahrten von und nach den Städten Eſſen Ruhr Mülhbeim
Ruhr Duisburg Ruhrort Meiderich Oberhauſen Wattenſcheid

und Bochum hergeſtellt Jm Anſchluß an den Flug Berlin Gelſen
kirchen beſteht ferner günſtige Eiſenbahnverbindung nach Düſſel
dorf an 6,10 und Köln an 6,40 Flugpoſtſendungen
mit Eilbeſtellung einſchl dringender Pakete gegen Flugzuſchlag
die bis 922 vorm beim Flugpoſtamt in Berlin C 2 eingeliefert
werden gelangen alſo in den erwähnten Städten und deren
Nachbarorten noch am ſelben Tage in die Hände der Empfänger

Oeffentlicher e rtrgs von A v BVroeckere Dienstag den 23 November abends 8 Uhr im Reu
marftſchützenhaus ſpricht A v Broeder über Der Jeſusgeiſt in
Auseinanderſetzung mit Sozialismus Kommunismus Nationalis
n as und Dogmatismus Freie Diskuſſiön Eintritt 50 Pfg

Grüdung eines Einheitsverhandes der A
und A1 November werden in Magdeburg die Vertreter von fünf
bedeutenden Verbänden der Angeſtellten zuſammentreten um

deren Verſchmelzun li Es ſoll das bisherige Kdes Gewer de Andeneiten zu a e

ten Am 29
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lag kuch in die Küchenwäbdlerlvten

bis zum 21 November eintragen I
tinntnninnnniiiminmnnmniiit

Jeder Mann und Frau der vor dem 23 Januar
1897 geboren ist seit dem 23 Oktober in Halle
wohnt und nicht aus der Kirche ausgeschieden

ist darf wählen Darum lasst Euch alle
bis zum 21 November in die

Kirchenwaählerliste eintragen

e c z

C cccqécqäcteeeeeeeerereeeerreeeoeeeereereeereeeeee
Einheitsverbande der männlichen und weiblichen kaufmänniſchen
techniſchen und Büro Angeſtellten unter demſelben Namen umge
ſtaltet werden Beteiligt ſind an der Verſchmelzung die nach
ſtehenden Verbände Kaufmänniſcher Verein von 1858 Hamburg
Verband Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig Deutſcher An
geſtellten Bund Magdeburg Verein dex Deutſchen Kaufleute
Berlin und Handlungsgehilfen Verein von 1774 Breslau Die
Einheitsgewerkſchaft der Angeſtellten wird über 300 000 Mitglieder
umfaſſen ſie ſteht parteipolitiſch und religiös auf neutraler
Grundlage

Deutſcher Verband der Sozialbeamtinnen Ortsgruppe Halle
Am 11 November iſt der h Kurſus des Vereins
er Sozialbeamtinnen durch einen Vortrag über Peſtalozzi
für unſere Zeit von Fräulein Dr Goſche eröffnet DieRednerin führte aus daß alle Zeitfragen der modernen Sozial
pädagogik im Keim in den Schriften und dem Wirken des großen
Volkserziehers des 18 Jahrhunderts enthalten ſind Jn den
Unterrichtsmethoden im Hilfsſchulweſen im Jugendgericht und
Jugendhilfe in der Frauenbewegung und der Beſſerſtellung des
unehelichen Kindes unſerer Zeit finden wir die Gedanken Peſta
lozzis verwirklicht Er iſt der Schöpfer der Jdeen der allge
meinen Volksbildung er will Erziehung jedes einzigen Jndivi
diums um ſeiner ſelbſt und um der Menſchheit willen Der Ge
danke daß Erziehung die vornehmſte Aufgabe der Menſchheit
iſt führt ihn dazu die rechte Methode der Erziehung zu ſf en
Das Weſen die Kräfte des Kindes ſelbſt ſollen Maßſtab für die
Ersiehung ſein ſein Wiſſen ſoll ſich auf Erleben aufbauen NurRaturgemäßheit der Entſaltung der Kräfte des Kindes vermittelt
die Kultur deren der Menſch zum eigenen und ſozialen Lebenswert bedarf Es betont gleichmäßige Ausbildung von Kopf Hand
und Herz Stärkung des ſittlichen Willens ſteht ihm über der in
tellektuellen Bildung Gewiß eine ſtarke Mahnung für unſere
Zeit die die intellektuelle Bildung ſo ſtark in den Vordergrund
gerückt hat Der Ort der Erziehung iſt die Familie die Eltern
ſollten bewußt in der Gemeinſchaft des Hauſes zur bürgerlichen
Gemeinſchaft erziehen Peſtallozzis Bewertung der Armut als
nicht glückbringend und der Arbeit als glückbringend liegt unſe
rer Zeit bedauerlich fern Seine rein hingebende Liebe zum Men
ſchen und zur Menſchheit ſein ſtarker Glaube an dieſelbe tut der
Jetztzeit not Heute mehr denn je gilt es die Aermſten der Ar
men dem Lichte entgegen zu führen gleich Peſtalozzi unſeren
geiſtigen Führer mit verbrennten Schwingen immer der Sonne
zu zu ſtreben Der nächſte Vortrag über Sozialpädagogik der
Gegenwart von Herrn Profeſſor Friſcheiſen Köhler
wird am Donnerstag den 18 November in der Tulpe 84 Uhr
Kattfinden

Familien Nachrichten
Eeboren Fritz Burghardt HalleGeſtorben Elfriede Pohl geb Fittkau 78 S Halle Hat

wirtswitwe Laura Brunnert geb Schmidt 59 Halle Luiſe
Bauer geb Klemme 57 Halle Friderike Thumeyer 56
Halle Charlotte Dewerzeny 25 Halle Marie Heinrich geb
Dietzel Halle Auguſte Mittler geb Solfrian Halle ApothekerDr phil Hugo Hornemann 85 Halle Beamter Karl Herm
62 Halle Wwe Anna Preßler geb Wels 53 Halle

Lebensmittel Kalender
Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Don

nerstag den 18 November 1920 Zugeicſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 27 501
bis 29 500 vormittags ron 12 und die Jnhaber der Nummern

26 501 Bis 32 000 nachmittags 20n 2 Uhr Für jede Perſon
eines Haushalts werden 215 Gr zura Preiſe von 1 Mk abge
geben Der Lebensemittelſchein iſt vorzulegen Abzezähltes
Geld iſt bereit zu dalten

Stüdtiſcher Verkauf von Kerzen Armee Konſerven mit reich
lich Fleiſch Neis Trockenei und Bratfett in der Talamtſchule am
Donnerstag den 16 November 1920 e kalen zum Einkauf
werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern
68 501 bis 70 000 vormittags von 12 und die Jnhaber der
Rummern 70001 bis 72 500 nachmittags von 26 Uhr Gegen
Vorlage des Lebensmittelſcheines können an jeden Haushalt drei
größere Kerzen zum Preiſe von 4,50 Mk für drei Stück ſerner an
jede Perſon aller Haushalte eine Doſe Armee Konſerven mit
reichlich Fleiſch zum Preiſe von 6,50 Mk 4 Pfund Reis zum
Preiſe von 2,50 Mk ſür das halbe Pfund 50 Gr Trockenei Er
ſatz für 5 Eier zum Preiſe von 4 Mk und 200 Gr Bratfett zum

Preiſe von 5 Mk für 200 Gr abgegeben werden Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten

Freibank Verkauf Zum Freibankverkauf am 18 November
1920 werden die Jnhaber folgender Nummern zugelaſſen Um
s Uhr 100 um 9 Uhr 101 150

Handöel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 16 November Die in New York geſtern ein
en Beſſerung des Markkurſes hat hier zu kräftigen
ursrückgängen der ausländiſchen Deviſen und Notenpreiſe

geführt Die Wirkung hiervon war auch in der Kursgeſtal
tung an der Börſe zu ſpüren da die Spekulation und ver
einzelt auch das Privatpublikum zu größeren Verkäufen und
Abgaben in den vorher unter Hinweis auf die Markent
wertung geſteigerten Jnduſtrie und Valutawerten ſchritten
Es ergaben ſich daher empfindliche ziemlich gleichmäßig auf
allen Märkten ſich erſtreckende Kursrückgänge im Durch
ſchnitt betrugen dieſe 10 bis 20 Prozent Sie erreichten bei

einiſche Braunkohlen Rheiniſche Stahlwerke und Deutjſch
Ueberſee Aktien bis 45 Prozent bei Hoeſch Thale Oren
ſtein und Koppel Weſteregeln Baltimore Kanada und
Mexikaner 50 bis 80 Prozent und bei ſchweren Kolonial
papieren teilweiſe 100 Prozent Widerſtands gegen be
tundete aber der Bankenmarkt und auch inländiſche Renten
werte veränderten wie bisher ihren Kursſtand nur unbe
deutend Das Geſchäft iſt bedeutend ruhiger geworden Es

d dCommerz und Privat Bank Wenpvelihel
Aktienkapital und Reserven Mk 250 000 000 HDepositenkasaeo Wörmlitzerstr Fernspr 6676

l

kam am Montanmarkt zu Kurserhöhungen Die Stimmungblieb aber ziemli ſervbe und be Jn den zu Einheits

kurſen notierten Jnduſtriewerten aber noch ziemlich
viel Kaufaufträge ſeitens des Publikums vor

Deviſenkurſe
Berlin 16 Rovember

g

Die amtlichen Notterungen für elegraphiſche Aus an ungen ſtellenſich an der genügen Börſe v Bergleichun zum vorhergehenden Tage in Mark

wie ſolgt

Hen e GeſternGeld Brief Geld Brief
terdam Rotterdam 2s 16,15 2318,85 2485 95 2510,00

689,60 570,80 515,05 617,05
Chriſnamag 1008,00 101 00 e 88 90 1096,10
Kopenhagen 109 101 0 1188,90 1201,10Stockholm 1443 45 1446,5 1673 40 1576,60
elſingfors 169,80 179,20 179,80 17539,70talien 267 20 267,80 289,70 290,30ondon 257 ,20 25 7,80 283,45 284New York 76 17 76 ,33 s32 54,99Paris 447 08 447,95 465,650 488,60Schweiz 1173,80 J 176,20 1278 ,70 1276 30

Spanien 853,50 988 50 959,00 8961,00
Wien alte 77Deutſch Oeſt abgeſt 22,97 23,03 23,34 28,4
Prag s5,90 88 10 87 ,68 87,86Budapeſt 123 75 12,77 14,52Bulgarien

Produktenbericht
Berlin 16 November Am Produktenbericht iſt das

Geſchäft in Hülſenfrüchten nahezu ins Stocken geraten Die
eutigen Notierungen müſſen daher teilweiſe als nominellekrahhret werden Auch Oelſaaten zeigten bei geringem

Geſchäft ſchwache Haltung Futterſtoffe und Rauhfutter
hatten bei wenig veränderten Preiſen gleichfalls geringen
Verkehr Dies alles hing in der Verg ache mit den enor
men Rückgang der ausländiſchen
Infolge deſſen war man auch
ſag ſkonteatten für Mais zurückhaltend
flau

eviſenpreiſe zuſammen
in dem Abſchluß von neuen

eis lag oriter

Produktenmarktpreiſe
Berlin 16 November

Nichtamlliche Ermittelungen per 50 kg ab Stanon
e e

Heute Geſtern
Speiſcerbſen Viktorigerbſen 27029 290300

n üKlemer e 220 240 22 246Futtererbſen 180 196 180 205inſen 9 400470 400 80Peluich ken 175 183 180 190Ackerbohnen 180 188 185 200Wicken 9 e J 1658 176 1 65 182Lupinen blaue e e 80 85 s 90gelbe 12 i sSeradella alle 78 80 78 809 neue 110 1 16 119 120Raps e J 502 505 508 5 10Rübſen S un nSeinſaa t 410430 4 104380Mohn J 9 o e 0 790 760 700 750Senfſaat itä 249300 240 300Hirſe inländiſch u ausländiſch 78286 8286Torfmelaſſe e 67 609 68 75Wieſenhen loſe 35 37 3537lee hen
Stroh drahtgepreßt 26,50 2 26,50 28gebündelt J 25 286,00 25 26,00RoggenLangſtroh J e 28 26 27,6Mais loko Hamburg Bremen dem Je e e 190 207,00Kartoffeln ſortiert

Reis frei Kaiwagg Hamburg per 1 kg vSraſitian Bollreis per 9,40Burmareis 14 tägig per
Saigonreis per loko
Runkelrüben e 8,60 00 7,508,60Möhren rote 17,50 18 17,00 18gelbe und weiße 15,60 16 18,00 16

Metallnotierungen
Berlin 16 Rov Preiſe für 100 Kilogramm Raffinadekupfer

98 99 Prosz 2050 2100 Original Hüttenweichblei 880 bis
900 Original Hütten Rohzink im freien Verkehr 900 920
Remeldet Plattenzink 600 Original Hütten Aluminium 98
bis 99 Proz in gekerbten Blöckchen 3700 3800 Original Hüt
ten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3900 4000
Zinn Banca Straits Billiton 6850 7000 SHüttengzinn min
deſtens 99 Proz 6750 6850 Reinnickel 98 99 Proz 4700
bis 4800 Antimon Regulus 1000 Silber in Barren ca

o fein für 1 Kilogramm 1400 1410 Elektrolytkupfer
2 A

Die Gültigkeit der Eiſenpreiſe Nachdem der Reichswirt
chaftsminiſter ſeinen Einſpruch gegen die Dauer der Preisfeſt
etzung des Eiſenwirtſchaftsbundes zurckgenommen hat gelten wie
wir von S er Stelle erfahren die neu feſtgeſetzten Preiſe
för Stahl und Walzwerkerzeugniſſe bis Ende Februar nächſten
Jahres

G für Seilinduſtrie vorm Ferdinand Wolff in Mannheim
chtsrat bringt eine Dividende von wieder 7 Prozent in

orſchlagAldeine der Carl Zeiß Stiſtung in Jena Die Carl Zeiß
Stiftung erhielt die ſtaatliche Genehmigung zur Ausgabe von
10 Mill Mark 4proz Schuldverſchreibungen Sie werden von
1930 ab durch Ausloſung zu 102 Proz derart getilgt daß in
jedem Jahre erſtmalig am 1 Oktober 1930 mindeſtens 500 000
Mark zurückgezahlt werden

RheiniſchWeſtfäliſches Kohlenſyndikat Der von uns ſchon
gemeldete Antrag des Lothringer Hütten und Bergwerksvereins
das ihm durch Jntereſſengemeinſchaftsvertrag anzugliedernde
4777 Eiſen und Stahlwerk aus ſeiner Verbrauchsbeteiligung
beliefern zu dürfen iſt nunmehr auf die Tagesordnung einer
zum 19 November einberufenen Mitgliederverſammlung geſtellt
worden die ferner über die Preisfrage die Ausgleichskaſſe und
über Geſchäftliches zu beraten hat

Berfiner Förso
vom 16 November 1920

Telegramm

Chem Griesheim 18,75Oeutseho Werte lDisch Schatzsch idaglion Schalk 765 Ov x 72,50 23 400 50wn u x55 Dtsch Reichsan 77,50 e e ren 280,50o 686,25 eimler Motor 408 005 be u 857 75 Deutsche Luxemburg
z 4 66 10 Deutsche Treuhand o00,00h Preus Konsola 62,60 i l 1060,000 82 S eutsche tu 515s0 Deutsche Gasglühl 4670v Chari Sitadtanl 8 Deutsche v un

San Bet r ten Donnversmarckhütte 77000
Sächs Neulondsch arg mann A
M en en e heuer 48823Preub Centr Bod nge ar Breu 80 25pidbt 98 75 Elberfelder Farben 27Preub Hyp B Felten Guillaume 359 00Pfubl 1911 86,00 e äh SDess Gas Oblig äebhera ſtönig 317800
DessaouerGas Obl Srineniirchen bat 42200
5 Glauziger ZuckerſbkAusländ Warte Hallesche Maschkfbk 756 ,00

e Oesterr Kronen Hann Masch 669,09ente 22,20 Harpener Berg 00Olo Ungaer Goldrente 68,75 Hesper Eisen
Ungar Kronen 2960 Hirsch Kupfer 430,50beute Höchster c 450,00Hoesch Eisen u StaEisenbahn Aktien h 285,00

Halberst Blenkenhb 80,00 Humboldt MascHalle Hettstedter 67,26 Ise Bergbau 500,00
Schantungbahn 6800,90 Kahla Porzellan 6956,00
Allg Lokal Str 113,50 Kaliw Hschersleben 470,00Gr Berl Str Körbisd Zucker Akt 5Megdeburger Str B 118,00 Kyffhäuserhütte
Prinz Heinrich B 6500 C Lahmeyer Co

e Lauchhammer Se f Ak n t 38395S,00Linke Hofmann 579,00Vehif ahrts tion Ludwig Loewe Co 425 0
Hambg Südamerika 828,75 Mannesmennröhren 620,00
fiansa Dampkschil 317,50 Masch Fabr Buckau 438,00
Nordd Llovd e 192,756 r v r 326 05

do Caro Hag 320 00Bank Aktlen do Kokswerke 540,00
Benk i Thür Orenstein Koppel 434,00Berl Handelsges a 248,00 phönix Berg z 598Commerz Diskonto Rhein Metell Vorz 349,00
bvenk 207,60 BRhein Stahlwaren 582,00Darmstädter Bank 182,00 Riebeck Montan 434 50Dessauische Landes Rombacher Hütten 383,00
dann 169,00 Rositzer Brounk e 418,00Deuische Bank 329,00 Kositzer Zucker

Diskonto Comm 254,00 Sangerhäuser Masch 700,c0
Dresdner Bank 233,00 HugosSchneider A G 374,75
Ceiprig Credit Anst 187,00 Schuckert Co 288,00
Mitteld Kreditbank 182,00 Siemens Halske 381 00Mitteid Privatbank 200,00 Seettiner Cham 1470,00
Nationalbank 201,60 KSettiner Vulkan S08,00Oesterr Kreät 658 60 Stollberger Zinkh 480,00Feichsbank 00 Strals SplelkartenThale Eisenhütte 1 10 00

industrie Aktien leSchultheiss Brauerei 360 00 Ver Kein Rottweüer 272220

rer 322,00 Wegelin 8 Hübner DDierieorn m57 er BraunkR 849,00 werieregvig Alkali 020 co
nnaberger dtein 7 i GußBadische Anilin 568,00 r

Bergmann Elekt Akt 289,75 Feitzer Masch 199,80Berſ Masch Bau 386,00 Zfellstott Walihot
Bismarckhütte 788,00 Otavi Minen 792Bochumer Gußstahl 540 ,00 Hildebrand Münlen 812,00
Chem Fabr Buckau 445 C 0 ebrand

Tendenz matt

Gewinn Auszug
der

16 Preuß Südd 242 Preuß Klaſſen Lokkerit
5 Klaſſe 8 Ziehungstag 13 November 192

Jede genogone Aammer gind swel gleleh hohe Gowinne gefalien
nd puar je einer auf die lose gleicher Summer in den delden

Abtellongens I and Il

Ohnc Gewähr Nachdruck verboten
Jn der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 344 Mark gezogen
2 Gowinne zu 10000 M 144643
6 Gewinne zu 65000 M 31454 151246 219785
123 Gewinne zu 8000 M 2878 65662 6696 7766 10874 16569 22899 28244

25840 25914 27061 32636 34627 421660 42223 42379 47639 50409 63996
56240 658275 58508 63976 64976 65735 72121 765344 796564 82268 85008
98840 101217 102765 108072 111723 112893 116986 127608 136060 1370948
140216 144353 160499 163900 158022 169208 160619 171694 176430 182256
27473 1906878 193637 203267 204161 3083450 2100952 217754 226727 229298

163 Gewinne zu 1000 M 2887 2985 4192 7140 9743 12460 13404 13929
16688 169328 23154 25762 24898 26908 28435 26982 84168 89789 89994
41044 46455 49799 52368 63130 55066 59097 59243 69265 660067 697656
75422 76186 77706 79593 81476 81713 840238 87088 89574 90401 95831 101293
104137 104608 105634 109020 100321 110496 1166506 118480 122062 1269289
127769 128044 131600 142234 149200 150704 1651497 153162 160717 181208
161941 165202 166584 1692656 1695686 171823 178078 181267 193498 199086
203864 206685 216405 222834 223834 228186 228793 229337 233984

216 Gewinne zu 600 M 416 670 4802 6875 7085 12464 14194 14390
22837 23107 27673 20695 29727 31606 34248 41059 45809 48576 46726
50207 50921 651647 59602 68602 65727 66091 66564 69363 72258 748682
775365 77840 82280 83596 84026 84641 65177 86647 88698 88727 89700

92341 94089 942e8 98034 101028 105419 109839 1102658 111334 112827 116004
1176828 121358 122849 123338 123381 125478 126043 127102 127587 120161
131565 135094 126016 136294 189437 140071 140710 143688 143854 144111
146327 149116 149566 165737 156997 157613 161427 163442 163919 167616
177008 180277 181106 181245 182215 184918 187330 187483 188291 189404
1906504 105634 1960461 1970967 10968399 198874 202854 2066561 206707 210061
213081 216027 220896 222844 227664 282250 238187

n der RNachmittagzziehung wurden Gewinne über 344 Mark gezogen
2 Gewinne zu 30000 M 63860
2 Gewinne zu 10000 M 42878
4 Gewinue zu 5000 M 161215 108439
04 Gewinne zu 8000 M 5371 17856 20890 26980 20551 85302 44778

50212 61089 656212 56766 69558 73062 7765097 77921 79279 86864 88143
102026 112556 118092 116295 124272 134780 135395 1878689 138226 189868
142006 146595 148728 162090 164264 164887 166416 168259 169779 171198

Leipziger Effektenkurse
Leipzig den 16 November 1920

Chemnitzer Bankverein Manstelder Kuxe 4800,50Leipziger Hypoth Bank 165,00 Oelsnitzer Kuxe 980,00
Mttteld Privatbank 202,00 Pittler Leipzig 487,00Cröllwitzer Papierfabk Prehlitzer Stamm Akt

Zuckerlfabk 900,0 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 229 ,00bahn 161,60 2 Vorzugs Akt 137,00Hallesche Zuckerraff 398,00Rositzer Zuckerrakk 358,00

Zementfabk 168,50 Rudelsburger Zementtfabk 16 ,00
Hugo Schneider Paunsd 308 60 Sachsenwerk 478,00

Zuckerlabk n Stier 323288er Kammgarn U 663unerei 489,00 alle 25 4,00Leip Malzlabrik 160,00 Zimmearmann Chotunir 294,00
e J KW T gq q ch Tr ter gajkdh en c nCccckhoohoovÖ d

177966 1794609 180624 182949 195660 197497 107625 197851 229637
200 Gewinne zu 1000 M 156 1844 8014 8388 4654 6800 6142 6488

10439 12911 15886 14571 221734 26059 26529 26630 28142 820836 860946
417650 42241 43056 44969 45462 480265 49161 50292 630650 560901 656161
690997 60988 62739 63760 64025 715023 765917 77655 80398 80611 81109
62080 62187 80529 59861 91983 92947 96485 103843 106694 109092 110081
114623 117652 119190 120888 12651091 126560 126560 126688 1365608 138754
146468 149197 1498652 162712 157647 150011 1650627 163883 164162 164628
1604948 165782 1686309 172563 174974 1765773 179216 1680493 181662 162731
1865670 189476 199952 200633 204892 205739 208241 210704 212722 216686
215160 2168481 220768 223958 227714 229637 280017 232176

206 Gewinne zu 500 M 6662 6646 10566 16446 19710 28823 34218 88006
36306 87735 39533 42419 44261 465814 472860 51829 51851 62194 540960
55796 656361 56964 608639 64695 64894 67461 67804 69179 72680 77867
80378 85024 86187 87266 91282 92708 94711 94093 101406 101916 104244
1060174 1062654 110467 111036 111778 112242 118142 120433 127010 124060
127766 134409 185647 1487097 146965 140540 160702 161923 151028 1640971
156762 159192 160620 161636 164101 166304 167203 167467 106252 172471
174408 1746860 174814 1746098 179066 181649 185083 166002 100212 191661
191708 196863 100636 109682 199621 200368 2026528 202870 206608 200185

2 220087 422820 222488 328807209800 416746 416106 216008 23037

52 24

Filiale Postatr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Deposltenkasseo Rellstrasse 133 Fornspr 6189
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ausführung aller dant
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wohl der
für die Ausweiſe gefälſcht ſei der U S P

frage der vier Gemeinden

der Stadt GroßSalze
und Felgeleben ſtatt

Der Angeklagte Schmidt valle iſt Agttator ver A J
D Mitteldeutſchland Als ſolcher leitete er auch wan gPo uſammenkünfte die auf der Peißnitz in Halle

ſtattfanden und an denen 100 150 Perſonen teilnahmen Der An
geklagte beſtreitet daß dieſe zwangsloſe Vereinigung den Cha
rakter einer Kampforganiſation getragen habe Bei dieſen Zu

mmenkünften war auch der Angeklagte Grimm zugegen der
eines Tages an ihn Schmidt mit dem Plan herangetrecen ſei ſich
der in Sangerhauſen eingezogenen Waffen der Ortswehren zu be
mächtigen um ſie e zu machen Angeblich fürchtete mandaß die Reaktion ſich diejer Waffen zu neuen Putſchverſuchen be
dienen könnte Grimm habe dann auch einen Ausweis mit

der Unterſchrift des Landrats Kaſparek U Sbeſchafft auf Grund deſſen die Angeklagten
jn den Ortſchaften von Sangerhauſen 110 Ge
wehre und 48 Sandgranaten einzogen Die Unter
ſchrift des Landrats ſei gefälſcht geweſen Wo die Waffen
geblieben ſind iſt unbekannt

Auf die Frage des Vorſitzenden woher man gewußt habe daß
die Rechtsparteien neue Putſche beabſichtigen erklärt Schmidt das
habe ihm u a die Schröder Mahnke bewieſen die ihm ein
Verzeichnis von reaktionären Ortswehren ZeitfreiwilligenForma
tionen uſw gezeigt habe Auch habe ihm die Schröder Mahnke im
Auftrage des Grafen von Weſtarp ein national bolſchewiſtiſches
Bündnis angeboten

Der Angeklagte Grimm erklärt die zwangloſe Vereinigung auf der Peißnitz in Halle ſei eine kommuniſtiſche
Kampforganiſation geweſen An dem Tage an dem der

Putſch in Cöthen erfolgte habe es in ganz Deutſchland losgehen
ollen Spärer ſei plötzlich wieder abgeblaſen worden Der
lan ſich in Sangerhauſen der Waffen zu bemächtigen ſtehe da

mit in engſtem Zuſammenhang
Der Angeklagte Schmidt behauptet Grimm ſei Agent

provocateur und die Schröder Mahnke habe z B den Auf
trag gehabt revolutionäre Umtriebe nicht nur aufzudecken ſon
dern auch ins Leben zu rufen um Gelegenheit zum Einſchreiten
gegen die Beteiligten zu bieten

Der Angeklagte Schneidewind erklärt an der Waffen
nicht beteiligt geweſen zu ſein An den zwangloſen

erſammlungen habe er als Kaſſierer der K A D teil
genommen

Der Angeklagte Zſchauer erklärt an der Waffenſchiebung
nicht beteiligt geweſen zu ſein Grimm behauptet das Gegenteil

Schmidt erklärt Zſchauer habe mit den Brettern auf
dem Laſtauto auf denen Magiſtrat Halle ſtand
nichts zu tun gehabt Er ſelbſt habe die Bretter verdeckt Grimm
wolle nur als Spitzel möglichſt viele hineinlegen Auf die Frage
des Vorſitzenden wie die ganze Waffenſchiebung herausgekommen
erklärt Grimm er habe die Sache dem Leutnant Oswal d

aufgedeckt Der Angetlagte Gebert erklärt an der Waffen
ſchiebung beteiligt geweſen zu ſein da es ſich um eine gemein
nützige Sache gehandelt Auf die Frage Schmidts wie groß die

K O geweſen erklärt er etwa 3000 Mann
Der Angeklagte Borrmann ſucht in längerer Ausfüh

rung darzulegen daß Grimm als Spitzel an der Jnſzenierung der
Putſchſache beteiligt geweſen

Hierauf ſchreitet das Gericht zur Vernehmung der ZeugenStadtrat Oſterb u rg Halle erklärt daß das Auto
der Ortskohlenſtelle Halle gehörte Sein Nameſei zwecks Jrreführung mißbraucht worden Sonſt wiſſe er nichts
weiter als daß das Auto zurückgeſchafft worden ſei Der Vor
ſitzende weiſt auf das intereſſante Zuſammentreffen hin daß ſo

euge als auch Kaſparek deſſen Namensunterſchrift

ä D angehörenDer Zeuge Chriſtian Kahn wohnhaft bei Sangerhauſen
erklärt am 7 Auguſt ſeien vier oder fünf Mann im Auto zu
ihm gekommen und hätten unter Nennung des Namens Kaſparek
die Waffen verlangt wobei ſich der eine Schmidt als v Boden
hauſen vorgeſtellt Den Angeklagten Gebert erkennt Zeuge wie
der Die Waffen wurden ohne Bedenken ſofort herausgegeben
weil vorher ein vertrauliches Schreiben vom Regierungspräſiden
ten an die Ortsvorſteher die Abholung angekündigt

WTB Deſſan 16 Nov Drahtnachricht Jn dem zwei
ten Räütereruvlikprozeh erhielten der Hauptangeklagte Boa s
1 Jahr 6 Monate der Angeklagte Konrad 9 Monate und der
Angeklagte Grimm 6 Monate Gefängnis
scklagte erhielten je 6 Monate Gefängnis

Durch einen Fehler in der drahtlichen Uebermittlung

Zwei weitere An

ging uns die Nachricht in dieſer verſtümmelten Form zu
Wir werden ſie ergänzen Die Red

Schönebeck 16 November Die Vereinigungs
n iſt anſcheinend fürSchönebeck auf einen toten Punkt angelangt dafür wirbt

Magdeburg als Konkurrentin um ſo mehr Jn der letzten
Woche fand in Magdeburg eine vertrauliche Beſprechung
zwiſchen Magdeburger Magiſtratsperſonen und Vertretern

ſowie den Landgemeinden Frohſe
Schönebeck hat eine Beteiligung ab

gelehnt Auch Frohſe verhielt ſich erſt ablehnend nimmt
jetzt aber an den Beratungen teil

Magdeburg 16 Nov 1 Millionen Mark Rach
forderungen für die Haushaltspläne der Sch u lkIaſſe Der Magiſtrat hat der Stadtverordnetenverſammlung

burg Geh Rat Prof Dr Müller Breslau
Prof Adolf Nägel Dresden Geh Hofrat Prof Dr
Eduard Sievers Leipzig Geh Rat Prof Dr Planck
Berlin Staatsrat Prof Max v Rümelin Tübingen Geh
Reg Rat Prof Dr Rudolf Schenck Münſter i Geh
Hofrat Prof Dr E Schwartz München Stellvertreter Exzellenz Staatsrat Karl v Bach Stuttgart
Geh Reg Rat Prof Brandi Göttingen Geh Oberregie
rungsrat Prof Dr Diels Berlin Geh Reg Rat Prof
Dr Ritter v Hertwig München Prof Conrad Mat
ſchoß Berlin Geh Rat Prof Friedrich v Müller
München Geh Oberbaurat Rehbock Karlsruhe Prof
Friedrich Schwerd Hannover Geh Konſiſtorialrat Prof
Dr D Seeberg Berlin Prof Thilenius Hamburg
Rektor der Univerſität Prof Dr Tillmann BVonn

Der Hauptausſchuß ſoll die Anſprüche der verſchiedenen
Wiſſenſchaftszweige gegeneinander ausgleichen über die Wah
rung voller Unparteilichkeit in der Verteilung der Mittel
wachen und auf möglichſte Koſtenerſparung wie auf zweck
mäßigſte Verwendung der vorhandenen Mittel durch Verein
heitlichung und Zuſammenfaſſung der auf den Teilgebieten er
forderlichen Maßnahmen hinwirken Die Verwendung der
Mittel liegt dem Präſidium ob das den Hauptausſchuß dabei
zu hören die von den Fachausſchüſſen gemachten Vorſchläge
tunlichſt zu berückſichtigen und den Willen der Stifter wie
den Zweck der Notgemeinſchaft als maßgebend anzuſehen hat

Neben den Fachausſchüſſen und dem Hauptausſchuß bildet
die Notgemeinſchaft beſondere Kommiſſionen in denen ſie für
die Fülle der Fragen die nicht vein fachlicher Art ſind
auf die tätige Mitarbeit ihrer ſachkundigen außerhalb der
deutſchen Wiſſenſchaft ſtehenden Freunde zähit

Bei der Verteilung der Mittel muß für die Notgemein
ſchaft das Bedürfnis dann im Vordergrunde ſtehen wenn
es von einem breiten Wiſſenſchaftskreis empfunden wird Es
gibt in Deutſchland blühende wiſſenſchaftliche Spezialitäton
deren Erhaltung wichtig iſt Die h ihnenaber nur dann helfen können wenn ihr Mittel beſonders
zugewendet werden

Ein anderer Grundpunkt iſt daß die Notgemeinſchaft im
allgemeinen weder Gebäude aufrichten noch Heizungskoſten
tragen oder Gehälter an einzelne Forſcher bezahlen kann

eine Nachweiſung der ſur oas Rechnungstahr 1920 bei den Haus
haltsplänen der Schulklaſſe nötigen Nachbewilligungen zugehen

die mit einem Betrage von rund 154 Millionen Mark ab
ſchließt Der Löwenanteil der Nochforderung fällt auf die Kapitel
Heizungskoſten und Koſten zur Unterhaltung der Grundſtücke

Stendal 16 November 160 000 Mark für einen
e ä Bei der vom Pferdezuchtverbande für
die Provinz Sachſen abgehaltenen Verſteigerung von Zucht
hengſten wurden 160 000 Mark für einen Zuhthengſt er
zielt Jnsgeſamt gelangten 80 Zuch hengſte zur Verſteige
rung

Dresden 15 Nov Angriff auf die Richter Vor
dem Dresdner Landgericht hatte ſich eine Diebes und Hehler
bande zu verantworten von der der Hauptangeklagte zu 1 Jahr
und 8 Monaten Gefängnis verurteilt wurde Während der Ver
kündung des Urteils ſprang der Hauptangeklagte plötzlich über
die Anklagebank und ſtürzte ſich auf die Richter Sämtliche fünf
Richter der Staatsanwalt der Gerichtsſchreiber und die Juſtiz
wachtmeiſter ſuchten den Angeklagten zu bändigen Schließlich
gelang es den Verurteilten in das Beratungszimmer zu drängen
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Vermiſchtes
Die Ratte im Straßenbahnwagen Einen niedlichen Scherz

leiſteten ſich in Frankfurt a M einige Laboranten eines Labo
ratoriums mit einem jungen Kollegen Als dieſer von der Arbeit

mit der Straßenbahn heimfuhr merkte er unterwegs daß ſich
etwas in der Bruſttaſche ſeines Mantels bewegte und gleich dar
auf zog er zum Entſetzen der übrigen Mitfahrenden eine aus
gewachſene Ratte hervor die man ihm aus der Sammlung der
Verſuchstiere des Laboratoriums heimlich in den Mantel geſteckt
hatte Das Tierchen das vorher betäubt worden war wurde
unterwegs wieder munter und fing ſo zappeln an daß es der
junge Mann in ſeinem Schrecken auch noch losließ Mit einem
gewaltigen Satz war es mitten im Wagen wo wie man ſich vor
ſtellen kann beſonders die weiblichen Fahrgäſte ihre helle Freude
an dem Zuwachs hatten aber auch das ſogenannte ſtärkere Ge
ſchlecht ſuchte unter lautem Geſchrei das Freie zu gewinnen Jn
dem allgemeinen Tumult verſchwanden ſowohl die Ratte wie der
junge Laborant

Eine Petroleumquelle im Elſaß erſchloſſen Es iſt den
Oelwerken in Pechelbronn gelungen in der Gegend von
Hagenau im El eine außerordentlich ergiebige Petroleum
quelle zu erſchließen Bisher hat die Quelle täglich etwa

Berlin
zehn Eiſenbahnwaggons Petroleum geliefert

Sie muß von ganz beſonderen Fällen abgeſehen voraus
ſetzen daß der Leerlauf der wiſſenſchaftlichen Maſchinerie
in den ſie eingreift von anderer Stelle in erſter Linie
von den Landesregierungen beſtritten wird Der Umfang
der Mittel die ſie erhofft erlaubt ihr nicht mehr als die
Nutzeffektſteigerung die dadurch eintritt daß für beſtimmte
Forſchungsaufgaben Mittel gegeben werden Die Aufgabe
wird im allgemeinen vom Fachausſchuß empfohlen und vom
Hauptausſchuß gebilligt werden müſſen Es darf in dieſe
Jnſtanzen das Vertvauen geſetzt werden daß ſie ſich von jeder
Kleinlichkeit fernhalten Es würde die wiſſenſchaftliche Produk
tivität lähmen wenn der einzelne Gelehrte einen genauen
Plan der Unterſuchung die er im Kopfe trägt vorlegen müßte
ehe er Unterſtützung findet

Die Notgemeinſchaft die ſelbſt auf das Vertrauen geſtellt
iſt das die Geſamtheit in die Kraft und Fruchtbarkeit der
deutſchen Wiſſenſchaft ſetzt darf ihrerſeits nicht ausgehen
von dem Mißtrauen in die Zukunft Sie darf nicht die ihr
anvertrauten Gelder auf Zin en legen und durch Austeilung
der Jahreserträgniſſe eine völlig unzureichende Verſorgung
anſtreben in dem Gedanken daß ſie etwa künftig mit leeren
Händen daſteht und gar nicht mehr helfen kann Sie muß
was ſie empfängt in einer engbegrenzten Zeit ausſchütten
und darauf trauen daß ſie ſo lange Mittel wiederfindet als
Not beſteht Leiſtet ſie das Vernünftige und Mögliche fo
wird ihre innere Stärke unüberwindlich ſein Der Zuſammen
bruch des Landes als politiſche Großmacht wird künftig wie
heute eine unwiderſtehliche Mahnung bilden daß unſere
Exiſtenz als Volk abhängt von der Aufrechterhaltung der
geiſtigen Großmachtſtellung die von unſerem Wiſſenſchafts
betriebe unzertrennlich iſt Ob die Notgemeinſchaft die Trä
gerin dieſes Gedankens bleibt wird davon abhängen daß
innerhalb der Gelehrtenkreiſe die drei Feinde jeder wiſſen
ſchaftlichen Selbſtverwaltung Vorurteil Selbſtſucht und
Verwaltungsunverſtand ſich auf den unſchädlichen Beroich
voreinzelten perſönlichen Mißvergnügens beſchränken der

inDie Satzung der Notgemeinſchaft wird demnä
rnationalen Monatsſchrift für Wiſſenſchaft ſt und

chnik die auch in Zukunft für die Veröffentlichungen der
Notgemeinſchaft in Ausſicht genommen iſt der Oeffentlichkeit
zugänglich gemacht werden

Mißglückte Schtevung Der Hamburger Motortahn
Zehdenik der einen Wert von etwa 300 000 Mk darſtellt

und von einem Griechen gekauft worden war wurde vom
Reichswaſſerſchutz feſtgehalten als er ins Ausland verſchoben
werden ſollte

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Das Reichsnotopfer
WTVB Berlin 18 Nov Die dem Reichstage zuge

gangene Vorlage betreffend eine beſchleunigte Er
hebung des Reichsnotopfers und der Kriegs

vom Vermögenszuwachs will einen Teil der Ab
gaben ſchon in den erſten Monaten des nächſten Jahres
einziehen Der einzuziehende Vetrag ſoll mindeſtens 1d Pro
zent des abgabepflichtigen Vermögens erreichen andererſeits
aber mindeſtens ein Drittel der Abgaben betragen Die ſo
ſortige r der Abgaben ſoll in zwei Raten erfolgen
am 1 Februar 1 Auguſt 1921 Für den Reſt bleibt die Form
langjähriger Tilgungsgrenzen deren Beginn auf den 1 Okt
1922 hinausgeſchoben wird Eintretende Härten ſollen aus
geglichen werden

Die oderſchleſiſche Autonomie
WTVB Berlin 16 November Drahtnachricht Der

Reichsrat nahm in ſeiner öffentlichen Sitzung am Dienstag
abend die unter dem Vorſitz des Miniſters Koch ſtattfand
den Geſetzentwurf betreffend die Autonomie Oberſchleſiens
einſtimmig in der vom Ausſchuß beſchloſſenen Faſſung an
Der Gefetgentwrrf betreffend Vildung eines Landes Ober
ſchleſien beſtimmt daß innerhalb zweier Monate nach Ueber
nahme der Verwaltung durch die deutſchen Behörden eine
Vollsabſtimmung darüber ſtattfinden ſoll ob ein Land
Oberſchleſten werden ſoll Dies hat im Falle einer
Bejahung unverzüglich zu geſchehen Zunüchſt iſt eine Lberſchleſiſche Landesverſammlung einzuberufen

Die poiniſche Regierung protlamiert ihre Kechte
auf Oberſchleſien

DA Kattowitz 16 Nov EigDie Kattowitzer Gazeta Ludowa meldet aus Warſchau da
die polniſche Regierung in der nächſten Sitzung des Sejms
eine offizielle Erilärung abgeben werde die in nachdrück
licher Weiſe die polniſchen Rechte auf Oberſchleſien bekunden
ſoll Auch werde ſie entſchiedenen Proteſt einlegen gegen
die deutſchen gegen die Maſſentransportevon Waffen und gegen die geheimen militäriſchen Organiſa
tionen zwecks Hervorrufung eines Krieges in Oberſchleſien

Verdächtige polniſche Machenſchaften
WTB Berlin 16 Nov Nach an hiefiger amtlicher

Stelle vorliegenden Nachrichten beſtätigt ſich die Zuſammen
ziehung polniſcher Truppen an der oberſchleſiſchen Grenze
Die Regierung hat die Botſchafter in London Paris und
Rom angewieſen die Aufmerkſamkeit der Regierungen auf
dieſe Tatſache zu lenken und um eine RNachprüfung der Atz
gaben zu bitten

Schülerſtreit in Hannover

DA Hannover 16 November Eig Drahtnachricht
Ein Schülerſtreik wird in Hannover an einer Volksdoppel
ſchule am 18 November beginnen da die Stadtverwaltungdie Zimmer der Meadchenſchute nicht räumt die jetzt vow

Wohnungsamt mit Beſchlag belegt ſind

Spaltung unter den Bolſchewiſten des Gefangenen
lagers Hameln

DA Hannover 16 Nov Eig Drahtnachricht Von
den im t r zu Hameln internierten Bolſchewiſten
hat ſich ein Regiment ruſſiſcher abgetrennt
und als ſolches Anerkennung ſeitens der deu ſchen Regierung
verlangt Zu h mit den zuſtändigen Stellen
in Berlin ſind zwei Weißgardiſten nach dort geſandt worden

Aus der Völkerbunöverſammlung
WTB Genf 15 Nov Die Völkerbundsverſammlung

beſchäftigte ſich heute ferner mit der Frage der Oeffentlichkeit
oder Richtöffentlichkeit der Kommiſſtonsſitzungen Lord
Robert Cecil beantragte ſie öffentlich abzuhalten Der
Völkerbund müßte einen mutigen Schritt vorwärts machen
und mit den Gepflogenheiten der Geheimſitzungen endgültig
brechen Die öffentliche Meinung der Welt hätte ein Recht
in vollem Umfange zu erfahren nicht nur was in der Ver
ſammlung ſondern auch was in den großen Kommiſſiogen
geſchehe Jm Laufe der Ausſprache über dieſen Gegenſtand
ſtellte Viviani Frankreich den Zuſatzantrag daß die Proto
lolle der Kommiſſionsverhandlungen veröffentlicht würden
die Verhandlungen ſelbſt aber nicht öffentlich ſein ſollten
Fiſher England erſuchte Cecil ſeinen Antrag zugunſten des

ufatzantrages von Viviani zurückzuziehen Cecil erklärte
ch damit einverſtanden unter der Bedingung daß die
rotokolle ſo raſch als e veröffentlicht würden Präſi

dent Hymans ſtellte zum Schluß der Sitzung die nach 1 Uhe
beendet war feſt daß volle Einigung darüber herrſche daß
die Feeee der Kommiſſionen nicht öffentlich ſeien
die Protokolle aber ſo raſch als veröffentlicht werden
ſollten Er beraumte die nächſte
mittags an

verſchärfung der Lage in Budapeſt
DA Budapeſt 16 November Eig Drahtnachricht

Jn den letzten beiden Tagen hat ſich die Lage in Budapeſt
ganz wider Erwarten weſentlich verſchärft Der Verein der
erwachenden Ungarn hat die Führung vollkommen an ſich
geriſſen und es iſt zu befürchten daß er auch mit Waffen

gegen die Regierung vorgehen wird um die Fort

itzung auf 4 Uhr nach

etzung der Bekämpfung der Terror Organiſationen zu ver
indern Die parlamentariſchen Anhänger der erwachenden
ngarn fuchen im Verein mit den Chriſtlich Nationalen

eine e parlamentariſche Partei zuſammenzubringen um
die Regierung r u können Die Demiſſion der Regie
rung ſoll unmittelbar ſtehen
ngnooooaornanmanmn eVerantwortlich j d polit Teil Guſtav Jacobe Margella
für den örtlichen Teil für Prrringialna ne chten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Feuilleton ünterhal lage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes u uſw
Karl Baer Gr den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag

Saale Zeitung G m b Hulle Druck Zeitungsverlag und
Druckerei Otto vendel



V en
wird um 2,15 Uhr auf der Peißnitz am Bootshaus ſtakt bere tigte Mitglieder an Und zwar ſitzt der Sportwart der
finden Der V f L und Hall HockeyKlub werden je D T im techn Ausſchuß der D S B der h der

i iter Hollo D T im techn Ausſchuß des D S der Spielwart der D Teinen Herrn als Unparteiiſchen Leiter ſtellen zv ä r v im techn Ausſchuß der D F der Sportwart der D S B imDame nHockey Klub D H Mittwoch Bußtag vorm S n St el V G Spvortausſchuß der D der Schwimmwart des D S V im10 Uhr ſoll ein Uebungsſpie ausgetragen werden Damen Sportausſchuß der D T der Spielwart des D F B im Spiel
beider Mannſchaften werden um pünktliches Erſcheinen ge ausſchuß der D T

beten Zuſtändigkeit Die Verbände erkennen ſich gegenſeitig alsHockeyſtädteſpiel VerlinSlettin Jn Stettin weilt am Buß oberſte Behörde in dem von ihnen hauptſächlich vertretenen Zweig
tag eine repräſentative Mannſchaft des Brandenburgiſchen Hockey der Leibesübungen an und ſprechen ſich die alleinige Berechtigung
verbandes um gegen eine Stettiner Mannſchaft zum Vropaganda zu auf ihren Gebieten Meiſterſchaften auszutragen
wettſpiel anzutreten Die Berliner Mannſchaft ſpielt wie folgt Zuſtändig iſt für Meiſterſchaftskämpfe 1 die D T im turne
Tor Kirſtein B B Verteidiger Seidel B Wegener riſchen Zwölfkampf 9 Geräte 3 volkstümliche Uebungen im
L T Läufer Tiergard Zehlendorf Kruggel und Krupke Gerätemehr und Einzelkampf in Freiübungen und in allen Spie
beide N S Stürmer Spruch B B Boehk B len mit Ausnahme des Fuß und Waſſerballſpieles 2 die D S

Hagedorn Zehlendorf Brede B B Ludwig N S B in allen Einzel und Mehrkämpfen der leichtathletiſchen Uebun
Mit dieſer Mannſchaft dürfte Berlin den Sieg in der Taſche gen 3 der D F B im Fußballſpiel 4 der D S V im Schwim

haben men und WaſſerballſpielAlle Verbände haben das gegenſeitig zugeſtandene Recht alle
Zweige der Leibesübungen zu vflegen und Wettkämpfe jeder Art
zu veranſtalten ſofern ſie nicht den Charakter von Meiſterſchaften
tragen

Alle Wettkämpfe werden nach den vom zuſtändigen Verbande
aufgeſtellten und von den anderen Verbänden anerkannten Wett
kampfbeſtimmungen ausgeführt und von einem Beauftragten des
zuſtändigen Verbandes beaufſichtigt gleichviel in welchem Ver
bande ſie veranſtaltet werden Um dieſer Aufſicht den Stachel zu
nehmen iſt es Regel daß der zuſtändige rband denienigen
Sportwart mit der Aufſicht beauftragt der dem veranſtaltenden
Verbande angehört Die gegenjſeitige Mitgliedſchaft ermöglicht
dieſes Verfahren

Der gleiche Modus wird bei Prüfungen für das Turn und
Sportabzeichen befolgt

Mitgliedſchaft 1 Beſtehen in den Vereinen der vier Ver
bände Unterabteilungen die ſich ein Sondergebiet gewählt haben
für das ein anderer Verband zuſtändig iſt ſo müſſen ſie ſich auch

Sport der SaaleFeitung
Hockeyſport

Befähigungsſpiel des Damen HockeyKlubs Halle D H
gegen die Sandersorfer Union Damenmannſchaft 0 2 0
Einen Wettkampf in welchem die Gäſte den Sieg errangen
durch ihre größere Erfahrung Die Mittelſtürmerin San
dersdorf brachte nach zirka 10 Minuten mit einem guten
Schuß das erſte Tor fertig Halle nd ſich mehr zuſammen
und trug den Angriff auf des Gegners Tor Einen zweiten
Erfolg Sandersdorf der zu halten geweſen wäre konnte
Halle nach eifrigen Angriffen bis Halbzeit nichts entgegen
ſetzen Das Spiel nach dem Wechſel war bis zum Schluß
pfiff offen und meiſt Mittelfeldſpiel das Zuſammenſpiel auch
bei den Halleſchen Damen zielbewußt und überlegt ohne
jedoch mangels feſter Technik genau zu ſein aber reger Eifer
unverkennbar Die Gäſte fanden ſich mit dem Schuß aufs Tor
beſſer aus und zweimal kam es noch zum Erfolg Der Freude Anläßlich ſeines 20jährigen Stiftungsfeſtes hat der Saale
am Kampf und dem Eifer nach wären ein knapper Tor kreismeiſter Wacker in den Schauſenſtern des Sporthauſes Bacher
unterſchied richtiger zum Ergebnis geworden aber nur für Leipziger Straße ab heute bis Freitag ſeine ſämtlichen Pokale
Halle Tore zu erzielen muß man erſt die Erfahrung meh zur Schau geſtellt Eine ſtattliche Anzahl teils wertvoller Silber

rerer Wettſpiele haben Wwef r r n n m J Jahre r inreis i x ämpfen errunge Sie zieren für gewöhnlich ſein Vereinsvin r Vorſtandsſizung des Freiſes ber Tr zimmer und erſcheinen nur aus erwähntem Grunde auf einige
nz affee Dietze unter Anteilnahme der Hal age vor den Augen der Oeffentlichkeit Beſondere Beachtu

teſchen und MerſeburgerHockey Vertreter brachte die wichtige Herdient der ſchwerſilberne innen vergoldete Potal der Inter
Frage der Schiedsrichterkurſe zur Entſcheidung Unter Lei nationalen Hygiene Ausſtellung zu Dresden 1911 Dieſer wurde
tung der Kreis Pertreter werden im November Dezember meh von Wacker erkämpft unter Beteiligung von ſechs beſten Mann
rere Abende abgehalten an welchem Herr Andres H ſchaften Mitteldeutſchlands Norddeutſchlands und Berlins

Vertretung Herr Friſchen V f referieren werden Jeder
Verein hat pro Mannſchaft zwei Pflichtſchiedsrichter zu entſenden außerdem kann jedes Hockeytreibendes Mitglied des Eine Einigung zwiſchen Turnen und Sport n
Verbandes an dem Kurſus teilnehmen Des Weiteren wurde Die Unſtimmigkeiten zwiſchen den Sportlern und Turnern ihm anſchließen und zu ihm ſtenern v
ein Beſchluß gefaßt nach welchem Spieler des Kreiſes in lind auf dem beſten Wege beſeitigt zu werden Die bayriſchen 2 Mitglieder eines Verbandes die keiner ſolchen Unter
einer Spielzeit nur für einen Verein ſpielen dürfen Zum S und Sportverbände hatten kürzlich nach München eine abteiluns angehören haben do veltes Startgeld Feſtbeitrag zu
Schluß erklärten die Halleſchen Vereine alle vereint an der erſammlung einberufen und ſich auf dieſer einmütig für die Er bezahlen wenn ſie ſich an den Wettkämpfen des andern Verbandes
7 erklärten die Halleſchen ereine alle verein an ber haltung des gefährdeten Friedens zwiſchen Turnen und Sport beteiligen wollen Bei Vereinsveranſtaltungen kann von dieſer
Hebung des idealen Hockeys arbeiten zu wollen ſo daß ein ausgeſprochen Der Studienrat Hacker München ein Mitglied Beſtimmung abgeſehen werden Die Teilnahme an den Meiſter
erfreuliches Zuſammenarbeiten zu erwarten iſt Wanne en der deutſchen n l auf dieſer 4Geftetämpfen J S r der ordentlichen Mitgliedſchaft im

fatt deg Verſammlung einen genau ausgearbeiteten Vermittlungsvorſchlag zuſtändigen Verband abhängigr S S ar P Wunder e ſche Reron vor der von den in Frage kommenden Verbänden ſoweit ſie in Kein Verband kann ein allgemeines Startgeld gegen einen
Leipziger ſpielKlubs hat ſich er Ruder Geſellſchaft Nelſon München vertreten waren einmütig gebilligt wurde anderen Verband der Jntereſſengemeinſchaft erlaſſen dagegen
zu einem Wettſpiel am Bußtag zur Verfügung geſtellt Die Es wurden folgende Vereinbarungen getroffen ſind die ſog ſchwarzen Liſten zu beachten Auch die Strafbeſtim
Leipziger ſind in guter Form Es iſt anerkennenswert daß D D S D F B und D S V treten unter Wah mungen ſind gegenſeitig anzuerkennender L B C die Reiſe nach Halle unternimmt um den j rung ihrer Selßſtändigkeit in eine Jntereſſengemeinſchaft deren
vielen Hockeyanhängern Gelegenheit zu geben von dem Kön Zweck es iſt die Pflege der Leibesübungen in Deutſchland zur Der letzte diesjährige Reuntag der in Karlshorſt am Freitag
nen der Leipziger zu gewinnen Nelſon übernimmt dies Volksſitte zu machen vor ſich geht ſtellt nach dem Rennungsſchluß zu urteilen glänzenpsziger zu g ſ 5 S We d reWettſpiel in dem Gefühl ſolchem Gegner noch keineswegs rganiſation 1 Die Vorſitzenden der vier Verbände bilden ſ den Svort in Ausſicht Für die ſieben Rennen gingen insgeſamt

T S ä tror Marruf den Vorſtand der Jntereſſengemeinſchaft Der Vorſitz und die Ge 188 Unterſchriften ein Die Hauptnummer das Kurpark Jagdgewachſen zu ſein aber die Spielſtärke ſeiner Mannſchaft ſchäftsſtelle wechſeln alljährlich Rennen von 30 000 Mark über 4200 Meter erhielt 31 NRennun
dadurch zu heben
kann alſo auch einen Vorteil ausmachen

Fußballtrophäen des H F C Wacker

Eine Niederlage gegen Zuren Gegner 2 Die Hauptſportwarte der vier Verbände gehören jedem gen darunter Mardonius Neulüß Moiſon Rouge Kitty Vier
Das Wettſpiel l techniſchen Ausſchuß der vier Verbände als ordentliche ſtimm l zehnte Milton Sterna und Lulu
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Ed Poenicke Co Schmidt beide in Halle Orbeh Hethmann Seein De eſell olgen dur cWerksläften Preisliſte nen den deuſſchen Reichsanzeiger Stfür Wohnungskunst 2 e Die Berufung der General vete 0 5 Ausna me reis verſammlung erfolgt durch goeſHalle a d h p n e iſtc SsSin ecC S c f Bis z 20 11 20 h et e2 Gr Sleinstraße 79 80 rn Wehen z T in der Weiſe daß a be gelin sämtlüchen Dimensionen und Qualitäten von 0,10 bis 6 mmn e i u 10 Nach e W an m i
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e Vertreter A Fiſcher tt le esSuchführung Sehneiderei Unterricht Eisen und Metallhandelsgesellschaft Südſte 62 r e er
Kaufmänn Privatschulen F Holborn Rönigstr 50 Gante Namen Oil ornamen Laßmann in Merſeburg dWilh Baer Geiststr l w b z Nürnberg zu 3 Hiplom Ingenieur Hein e iF Steinweg 45 e e e e Bey s a u r Schenk in r Geenberger Tel d Eisenhandel Telefon Nr 1237578 uſw weben rote rift auf 4 lom Ingenieur Rudoiiinacirere Schrelbmaschlne Aetrammaureeee weißem Bande H Schnee ine in Zechau 5 Kauf ſch t

e Nachf Gr Steinſtr 84 mann r Sie in OrHalle Die Gründer haben onK a Steinweg 45 Kluge t ſämtliche Aktien übernommen erChauffeurschule B iioaverser o Die Mugichet 85 Auſſs er4 rates ſind 1 Geheimerr Die schönsten frauen r atStenographie lassen sich wicht täuschen i S Heller n Prag 3 geeKaufmsnn Privatschulen durch so oft angebotene treitor Dr Wins Hin Jeekhemieschule ſür damen W Baer Geiststr 41 meist wertlose Präparate niger in Eſſen 4 Bankier Geehe S Boraleiöſung J oedraneht non n eHändeilstresse 6 Stockung nur meine auc aus bestem Material anwalt Dr Pqul Elb ia unnd leihen Sle bilig in verzw teien allen F preiswer,t 223 S D rprobten wirksamen Mittel onra atycheck in Ha cfremdespr achen Tanz Hnterrlicht Gr Ulrichstr 52 Sie werd Uberrascht u mir in ar ober ne Die bei der Anmeldung ein t
Kaufmänn Prlveat chulen e dankb sein Diskr Vers m Kets vorrätig gereichten Schriftſtücke ins piC Lewin Steinweg 45 St Nikolaus Zu 73 e Du t J ihb in n k andernfalls Geld zurück B des worſtandes und Aufſichts Kli

schlägig Gesc krääh g othe wi rats können auf der Gerichts Frnur n Wirkung in s Tagen Gr Ulrichstr 33/34 ſchreiberer eingeſehen werden
Uhrledernſhrit G w b H 0 Hansen Hamburg Halle den 11 Nov 1920 pae e Schranbh Wäre Weidenallee 50 Das Anisgericht Abt 10
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